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Stadt 
Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 0 1 3 / 2 0 2 4 / B V  
D a t um: 

19.01.2024 

Fe de rführung: 

Dezernat I, Personal und Organisationsamt 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Öffentliche Vorstellung und Wahl der/des Ersten 
Be igeordneten mit der Amtsbezeichnung "Erste 
Bürgermeisterin/Erster Bürgermeister" für das Dezernat 
II "Stadtentwicklung und Bauen" 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Gemeinderat 01.02.2024 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 04.07.2024 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Gemeinderat fasst am 01. Februar 2024 folgenden Beschluss:  

Nach der öffentlichen persönlichen Vorstellung des einzig verbliebenen Bewerbers und 
derzeitigen Stelleninhabers, Herr Erster Bürgermeister Jürgen Odszuck, in der Sitzung des 
Gemeinderats am 01. Februar 2024 wird dieser in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
04. Juli 2024 zur Wahl der/des Ersten Beigeordneten Dezernat „Stadtentwicklung und 
Bauen“ der Stadt Heidelberg vorgeschlagen.  
 

Durch die Wahl am 04 . Juli 2024 hat der Gemeinderat folgenden Beschluss gefasst:  

Der Bewerber und derzeitiger Stelleninhaber, Herr Erster Bürgermeister Jürgen Odszuck, 
ist erneut zur/zum Ersten Beigeordneten mit der Amtsbezeichnung „Erste Bürgermeiste-
rin/Erster Bürgermeister“ für das Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ der Stadt 
Heidelberg gewählt.  

  
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 Eine entsprechende Planstelle sowie die erforderlichen 

Mittel im Personalkostenbudget sind vorhanden. 
 

  

Einnahmen:  
 keine  
  

Finanzierung:  
 siehe oben  
  

Folgekosten:  
 Die hierfür erforderlichen Aufwendungen werden 

fortfolgend veranschlagt 
 

    
 
 
Zusammenfassung der Begründung: 

Die persönliche Vorstellung des Bewerbers und derzeitigen Stelleninhabers, Herr Erster 
Bürgermeister Odszuck, findet im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 01. Februar 2024 
statt. Die eigentliche Wahl beziehungsweise Bestellung der/des Ersten Beigeordneten für das 
Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ kann aufgrund der gesetzlichen Fristen 
(Gemeindeordnung) frühestens drei Monate vor Frei-werden der Stelle und somit frühestens in der 
Sitzung des Gemeinderats am 04. Juli 2024 stattfinden. 
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Begründung:  

Auf die Vorlage zur Vorbereitung der Wahl einer/eines Ersten Beigeordneten mit der 
Amtsbezeichnung „Erste Bürgermeisterin/Erster Bürgermeister“ für das Dezernat II 
„Stadtentwicklung und Bauen“ wird verwiesen (Drucksache 375/2023/BV). 

 

Öffentliche Vorstellung in der Sitzung des Gemeinderats am 01. Februar 2024 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14. Dezember 2023 die persönliche Vorstellung des 
Bewerbers und derzeitigen Stelleninhabers, Herrn Ersten Bürgermeister Odszuck, in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 01. Februar 2024 beschlossen. Er erhält in der Sitzung Gelegenheit , sich 
circa 15 Minuten vorzustellen. Weitere 15 Minuten sollen für Fragen aus der Mitte des Gemeinderats 
zur Verfügung stehen. 

Ergänzend ist in diesem Zusammenhang darauf hinzuweisen, dass die Wahl beziehungsweise 
Bestellung der/des Ersten Beigeordneten für das Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ aufgrund 
der gesetzlichen Fristen frühestens drei Monate vor Freiwerden der Stelle und somit in der Sitzung 
des Gemeinderats am 04. Juli 2024 stattfinden kann.  

 

Wahl der/des Ersten Beigeordneten für das Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ in der Sitzung 
des Gemeinderats am 04. Juli 2024 

Nach § 37 Gemeindeordnung in Verbindung mit §§ 29 Absatz 1 und 2 und 28 Absatz 2 und 3 
Geschäftsordnung des Gemeinderats der Stadt Heidelberg werden Wahlen geheim mit Stimmzetteln 
vorgenommen. Es kann offen gewählt werden, wenn kein Mitglied des Gemeinderats widerspricht. 
Der Oberbürgermeister hat Stimmrecht.  

Der derzeitige Stelleninhaber ist der einzig verbliebene Bewerber im Auswahlverfahren 
(Bewerbungsverzeichnis, siehe Tischvorlage). Er ist erneut zum Ersten Beigeordneten für das 
Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ der Stadt Heidelberg gewählt, wenn er mehr als die Hälfte 
der Stimmen der anwesenden Stimmberechtigten erhalten hat.  

Es wird davon ausgegangen, dass eine geheime Wahl im Gemeinderat gewünscht wird. Zur Führung 
einer Zähl- und einer Gegenliste sollen zwei Mitglieder des Gemeinderates benannt werden. Es wird 
vorgeschlagen, dass für die durchzuführenden Wahlgänge je eine Vertreterin beziehungsweise ein 
Vertreter der beiden größten nicht vorschlagsberechtigten Fraktionen benannt wird. 

1. ..................................... (Bündnis 90 / Die Grünen) 

2. ..................................... (SPD) 
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Nach Aufruf ihres Namens werden die Stadträtinnen und Stadträte gebeten, in die aufgestellte 
Wahlkabine einzutreten, ihre Stimme abzugeben und den Stimmzettel anschließend verdeckt oder 
gefaltet in die Wahlurne zu geben. Nach Öffnen der Wahlurne werden die Stimmzettel vom 
Oberbürgermeister überprüft und inhaltlich festgestellt. Zur Unterstützung werden die zwei jüngsten 
Mitglieder des Gemeinderats bestellt:  

1. ………………………… 

2. ………………………… 

Durch die anschließend durchgeführte Wahl hat der Gemeinderat mit ............. anwesenden 
stimmberechtigten Mitgliedern folgenden Beschluss gefasst: 

 

Der Bewerber und derzeitige Stelleninhaber, Herr Erster Bürgermeister Odszuck, hat im ersten 
Wahlgang ............. Stimmen und somit mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden 
Stimmberechtigten erhalten. Er ist somit erneut zum Ersten Beigeordneten mit der Amtsbezeichnung 
„Erster Bürgermeister“ für das Dezernat II „Stadtentwicklung und Bauen“ gewählt. 

 
gezeichnet 
in Vertretung 
Raoul Schmidt-Lamontain 
 
 
 
Anlagen zur Drucksache:  

Nu mmer: B ez eichnung:  

01 Bewerbungsverzeichnis 
(VERTRAULICH – Nur zur Beratung in den Gremien!) 

(Die Anlage wird datenschutzrechtlichen Gründen  
in der Sitzung als Tischvorlage verteilt!) 
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